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Aus dem Leben der Gesellschaft





Die Historische GeseUschaft des Kantons Aargau 1972

Argovia 84/1972: Ein Sammelband mit verschiedenen Beiträgen aus dem
Gebiet der Quellenedition, Geschichtsforschung, Archiverschließung und Archäologie.
Der leider inzwischen verstorbene frühere Präsident Dr. Rolf Zschokke brachte einige
interessante Nachträge zu seiner Geschichte unserer Gesellschaft (Argovia 71/1959). -
Staatsarchivar Dr. Georg Boner berichtete in einem ersten längeren Artikel über die

Erschließung ausländischer Archivalien zur aargauischen Geschichte. In einer zweiten
quelleneditorischen Arbeit veröffentlichte er den Originaltext des bernischen Regionbuches

von 1782/84 über Oberamt und Stadt Lenzburg. - Der Berichterstatter
versuchte in einem umfangreichen Aufsatz die mittelalterlichen Pfarrei- und Herrschaftsverhältnisse

im südlichen Freiamt zu entwirren. - Den Schluß des wissenschaftlichen
Teils machte ein kleiner Aufsatz von Kurt Rudin-Lalonde über jungsteinzeitliche
Siedlungsspuren bei Olsberg AG. - Erstmals wurden diesem .4rgotna-Band - neben

unseren Gesellschaftsnachrichten und den Berichten kantonaler Institutionen — die

Jahresrapporte der weiteren, dem Aargauischen Heimatverband angeschlossenen regionalen

Vereinigungen und eine von der Aargauischen Kantonsbibliothek verfaßte
Bibliographie über Argoviensia 1971 beigegeben. Diese Erweiterung wird fortgesetzt.

Aargauer Urkunden: Das in Bearbeitung liegende Manuskript (Urkunden des Johan-
niterhauses und des Amts Biberstein) konnte auch während dieser Periode wegen
Arbeitsüberlastung nicht druckfertig gemacht werden.

Jahresversammlung 1972 (halbtägig): Die 113. Jahresversammlung führte uns am
28. Oktober 1972 in das ehemalige Zisterzienserinnenkloster Olsberg AG, wo uns Herr
MaxPlÜSS, Vorsteher der im Klostergebäude untergebrachten «Staatlichen Pestalozzistiftung

Olsberg», für die Abhaltung der Versammlung in zuvorkommender Weise den

großen Eßsaal des Heims zur Verfügung stellte. Dr. Georg Boner, Staatsarchivar,
Aarau, referierte einleitend über die urkundliche Frühgeschichte des Klosters, die reichlich

anders verlaufen ist, als die alten Chronisten wahrhaben wollten. In der folgenden
interessanten Führung in der ehemaligen Klosterkirche konnte Dr. Hans Rudolf
Sennhauser, Zurzach, Leiter der archäologischen Untersuchung in dem in Renovation
stehenden Gotteshaus, die Forschungsresultate Dr. Boners bestätigen und ergänzen.
Zum Abschluß erzählte Max Plüss auf lebendige und amüsante Art über Geschichte,
Aufgaben und Wesen der Staatlichen Pestalozzistiftung Olsberg und zeigte uns
anschließend einen Teil seines Heims.

Jean Jacques Siegrist

373



Rechnung 1972

Belriebsrechnung
Einnahmen Fr.
Saldo der Rechnung 1971 1 318.94

Staatsbeiträge 1971/72 4 800.-
Mitgliederbeiträge: Einzelmitglieder 4 876.80

Gemeindemitglieder 2 328.-
Kollektivmitglieder 823.-
Schulen 609.- 8 636.80

Beitrag Elisabethenstiftung Nesselnbach 1 000.-
Legat 50 000.-
Schriftenverkauf durch Gesellschaft 287.55

durch Verlag 853.-
Zins Sparbuch 789.15

Beitrag Dr. Saner an Argovia Band 83 2 500.-
Adressenmiete Verlag Stämpfli, Bern 90.-
Verschiedenes 4.-

70 279.44

A usgaben

Beiträge an andere Gesellschaften 40.-
Jahresvcrsammlung 146.-
Drucksachen und Formulare 987.75

Postscheckgebühren und Porti 114.20

Versicherungen 46.50

Herstellungskosten Argovia Band 83 (Restzahlung) 6 277.35

Herstellungskosten Argovia Band 84 (Teilzahlung) 11 048.40 17 325.75

Verschiedenes 100.—

18 760.20

Vortrag auf neue Rechnung 51 519.24

70 279.44

Rechnung Urkundenfonds
Einnahmen

Saldo der Rechnung 1971 31 941.03
Schriftenverkauf durch Gesellschaft 135.70

durch Verlag 330.90
Zins Sparbuch 975.65

33 383.28

Ausgaben

keine

Vortrag auf neue Rechnung 33 383.28
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Fonds lebenslänglicher Mitglieder
Saldo der Rechnung 1971 594.05

Zins 25.20

1)19.25

Vermögensrechnung

Saldo der Betriebsrechnung 51 519.24
Saldo Urkundenfonds 33 383.28
Saldo Fonds lebenslänglicher Mitglieder 619.25

85 521.77

abzüglich:
Rückstellung für Band 84 der Argovia (Restzahlung) 6 000.-

79 521.77

Vermögensstand

Vermögen am 31. Januar 1972 30 854.02

Vermögen am 31. Januar 1973 79 521.77

Vermehrung 48 667.75

Bericht der Revisoren zur Rechnung 1972

Aarau/Badcn, den 27. September 1973

An die Historische Gesellschaft des Kantons Aargau,

Sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrte Herren

Herr Hans Sauerländer, Aarau, hat uns als Kassier die Jahresrechnung Ihrer
Gesellschaft pro 1972 zur Revision unterbreitet.

Die Rechnung haben wir überprüft und verglichen die in der ordentlichen Rechnung,

dem U/rkundenfonds und dem Fonds für lebenslängliche Mitglieder ausgew iesenen

Beträge mit den uns übergebenen Belegen. Die Prüfung der eingegangenen
Mitgliederbeiträge haben wir stichprobeweise durchgeführt. Wir haben die Rechnung in allen
überprüften Teilen richtig befunden.

Wir haben festgestellt, daß die ausgewiesene Vermögensvermehrung vor allem auf
den Eingang eines Legates in der Höhe von Fr. 50 000.- zurückzuführen ist.

Wir überzeugten uns davon, daß das in der Rechnung ausgewiesene Vermögen von
Fr. 79 521.77 auf den Abschlußtag in Form von Banksparheft- und Postscheckguthaben

vorhanden war.
Daher empfehlen wir Ihnen, die Jahresrechnung 1972 zu genehmigen, den

verantwortlichen Organen volle Entlastung zu erteilen und dem Kassier, Herrn Hans
Sauerländer, für seine große Arbeit zu danken.

Mit vorzüglicher Hochachtung
Die Revisoren:

W. Fricker
S. Wetzel
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